STADT SANKT AUGUSTIN
DER BURGERMEISTER
Dienststelle: FD 6/10 / Fachdienst 6/10 - Planung und Liegenschaften

Sitzungsvorlage

Datum: 23.08.2017
Drucksache Nr.: 17/0267

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung

Umwelt-, Planungs- und Verkehrsaus- 19.09.2017 offentlich / Vorberatung
schuss

Rat 11.10.2017 offentlich / Entscheidung
Betreff

2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 209 'Piitzchensweg' in der Gemarkung
Hangelar, Flur 7;
Auslegungsbeschluss nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Beschlussvorschlag:

Der Umwelt-, Planungs- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Sankt Augus-
tin, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschlieRt, den Entwurf der 2. Anderung des Bebauungs-
planes Nr. 209 ,Putzchensweg® fur den Teilbereich in der Gemarkung Hangelar, Flur 7, der
sich als paralleler Streifen in einer Tiefe von 4 m entlang der Stadtgrenze zu Bonn, begin-
nend an der Einmundung des Putzchenswegs in den Heckenweg 55 m in stdostliche Rich-
tung darstellt, einschliel3lich der Begrindung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB offent-
lich auszulegen.

Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches sind dem Geltungsbereichsplan vom Mai
2017 zu entnehmen.

Sachverhalt / Begriindung:

Der Bebauungsplan Nr. 209 ,Putzchensweg* ist seit dem 05.04.2017 rechtskraftig. Der Gel-
tungsbereich des Planes grenzt unmittelbar an die Stadt Bonn und die Erschlielung soll
uber den zur Stadt Bonn gehdrenden Heckenweg erfolgen. In dem in Frage kommenden
Bereich setzt der rechtsgultige Bebauungsplan der Stadt Bonn Nr. 8224 - 14 eine 8 m breite
Verkehrsflache fest. Der Querschnitt reicht fur die im Plan vorgesehene Erschlie3ung Uber
eine 6,50 m breite Fahrbahn mit einseitigem 1,50 m breitem Gehweg aus. Fur die Erschlie-
Rung des Gewerbegebietes ,Pltzchensweg“ bedarf es einer Verwaltungsvereinbarung mit
der Stadt Bonn, auf deren Stadtgebiet der Heckenweg liegt, um Querschnitte, Ausbaustan-
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dards, Modalitaten der Anliegerkosten etc. zu regeln. In diesem Zusammenhang stellte sich
heraus, dass die im Bebauungsplan der Stadt Bonn festgesetzte Verkehrsflache des He-
ckenwegs trotz eindeutiger Vermallung nicht in der benotigten Lange zur Verfugung gestellt
werden kann bzw. soll. Eine Lésung liegt nunmehr darin, die fehlenden Querschnittsbreiten
auf Sankt Augustiner Stadtgebiet zur Verfligung zu stellen. Hierzu bedarf es der Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 209 in dem beschriebenen Bereich. Um eine entsprechende
Querschnittsbreite zu erlangen, wird im Entwurf der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr.
209 die Stralkenbegrenzungslinie, die im Bebauungsplan Nr. 209 mit der Stadtgrenze Bonn
zusammenfallt, um ca. 2 m zu Lasten des hier festgesetzten Gewerbegebietes (nicht Uber-
baubare Grundstiicksflache) nach Nordosten verschoben und festgesetzt.

Das vorliegende Anderungsverfahren beriihrt weder die Grundzlge der Planung, noch wird
die Zulassigkeit von Vorhaben begrindet, die einer Pflicht zur Durchfihrung einer Umwelt-
vertraglichkeitsprifung unterliegen oder liegen Anhaltspunkte fiur eine Beeintrachtigung der
in § 1 Abs.6 Nr.7 b (Natura 2000 Gebiete) vor. Daher wird es im beschleunigten Verfahren
gemall § 13 BauGB durchgefuhrt werden. Bebauungsplane, die im beschleunigten Verfah-
ren aufgestellt werden, unterliegen keiner formlichen Umweltprifung. Damit ist auch ein
Umweltbericht nicht erforderlich. Des Weiteren kann im Verfahren nach § 13 BauGB von
der frihzeitigen Unterrichtung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen werden.

In Vertretung

Rainer Glef3
Erster Beigeordneter

Die MalRnahme
X hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral
[ ] hatfinanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich
auf €.

[ ] Mittel stehen hierfiir im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan zur Verfigung.
[ ] Die Haushaltserméachtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von
[ lUber- oder auerplanmaBigem Aufwand ist erforderlich.

[lUber- oder auRerplanmaBigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu
stellen. Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.



	AktDat
	VorlagenNr
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text11
	Kontrollkästchen9
	Text12
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen10
	Text13
	Text14
	Text15

